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2. Auflage

Die Frage, ob die Hirnfunktion Willensfreiheit zulässt oder nicht, wird derzeit

in neurophysiologischen und medizinischen, in juristischen, ethischen und

anderen geisteswissenschaftlichen Fachkreisen intensiv diskutiert. Dieses

Buch präsentiert dazu eine überraschende Lösung. Die Möglichkeit der Wil-

lensfreiheit wird als Prozess der Selektion dargestellt. Die Regeln positiven

Handelns sind vorgegeben, liegen als natürliche Optionen schon vor und un-

terliegen als solche nicht dem freien Willen – wohl aber das Unterlassen von

Handlungen („Veto“). Die Frage, ob wir einen freien Willen haben, wird

anhand der neueren Befunde am Gehirn diskutiert. Sie kann aufgrund eines

bisher übersehenen Phänomens, der sog. „peripheren Hemmung“ (physiolo-

gisches Korrelat des Unterlassens) positiv beantwortet werden. Dabei zeigt

sich, dass Entscheidungen nicht allein mit dem Kopf, sondern mit dem gan-

zen Leib gefällt werden.
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